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Handballsport expandiert – der HV Westfalen bezieht seine neue Geschäftsstelle 

 

Die Expansion im Handballsport geht einher mit den sportlichen Erfolgen, wie zuletzt der Europameistertitel 
der deutschen Nationalmannschaft und der stetige Ausbau der Handball-Bundesligen, und zieht somit auch 
eine Veränderung in der Verwaltungs-organisation der Verbände nach sich.  
Als die HBL vor zweieinhalb Jahren aus der Geschäftsstelle des Deutschen Handballbundes, an der Strobelallee 
56, in Dortmund, ausgezogen ist, hat der Handballverband Westfalen die Räumlichkeiten vom DHB angemietet 
und sich eine neue, größere Geschäftsstelle geschaffen, die auch dem neuen, eigenen Raumbedarf gerecht 
wurde. In den letzten Jahren ist die Anzahl der Mitarbeiter beim HV Westfalen auf 4 Personen angewachsen, 

die für die Verwaltung, den sportlichen Bereich und die Organisation des Verbandes zuständig sind. Andrea 
Pflug (Verwaltung Phönix, Buchhaltung, Trainer-Lizenzen), Zsolt Homovics (Landestrainer, Talentförderung- 
und Sichtung), Bjarne Franz (Bundesfreiwilligendienst) und Udo Fricke (Leiter der Geschäftsstelle, Verwaltung 
und Organisation) bearbeiten die Verwaltungsaufgaben des Verbandes und waren ebenfalls im „Willi-Daume-
Haus“, der Geschäftsstelle des DHB, ansässig. Diese durchaus fruchtbare Zusammenarbeit von Dachverband 
und Landesverband dauerte fast 16 Jahre an dieser Stelle an und musste jetzt beendet werden, weil der DHB 
sich seinerseits aufgrund der anstehenden Weltmeisterschaften 2017 und 2019 neu ausrichtet und mehr Per-

sonal benötigt, die er natürlich im eigenen Hause unterbringen möchte. Das Präsidium des HV Westfalen hat 
daraufhin dem DHB seine Unterstützung zugesagt und pünktlich zum 31.03.2016 eine eigene Geschäftsstelle 

bezogen. Der neue Standort für die HVW-Geschäftsstelle ist der Technologiepark Dortmund, der angrenzt an 
das Gelände der Universität Dortmund und zehn Minuten vom alten Standort an der Strobelallee entfernt ist. 
Die neue Anschrift lautet: Martin-Schmeißer-Weg 16, 44227 Dortmund. Martin Schmeißer war der erste Rek-
tor der Universität Dortmund. Alle Mitarbeiter der Geschäftsstelle haben durch ihr Mitwirken für einen rei-

bungslosen Standortwechsel gesorgt. Die Probleme mit Internetanschluss und Telefonanlage hielten sich in 
vertretbaren Grenzen, sodass der Betrieb der Geschäftsstelle schnell wieder aufgenommen werden konnte.  
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Kreis Lippe ( 2 ) 
 
Auflösung einer HSG 
 

Die Handballspielgemeinschaft 
( HSG)  Bad  Sa l zu f l e n 

(102003) wird mit Abschluss 
der Spielsaison 2015/2016 auf-
gelöst. Der beteiligte Stammver-
ein, SC Bad Salzuflen (102028), 
übernimmt ab der Spielsaison 
2016/2017 den gesamten Spiel-
betrieb. Der Stammverein, TuS 

Lockhausen (102902) hat zum 
Ende des Spieljahres seinen Aus-
tritt aus dem HV Westfalen be-
schlossen und ist somit ab dem 
01.07.2016 kein ordentliches 
Mitglied mehr. 
 

Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 

Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-
stelle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke/Hartmann 
 
Kreis EUREGIO-Münsterland 
( 5 ) 
 

Zulassung einer JSG 
 

Die Zulassung einer Jugendspiel-
gemeinschaft (mit der männli-

chen Jugendaltersklasse A und B) 
wird ab der Spielsaison 
2016/2017 erteilt. Name der Ju-
gendspielgemeinschaft: JSG EU-
REGIO 2016 (105047). An der 

Spielgemeinschaft beteiligen sich 
die Stammvereine, SuS Neuen-

kirchen (105017) und TV Jahn 
Rheine (105021). 
 

Spielgemeinschaftsleiter:  
Jens Krage,  
Wilhelmstr. 39, 4 
8149 Münster,  
Telefon: mobil: 0176/63804870, 
Mail: jkrage14@web.de 

 
Jugendwart:  
Christoph Böckmann,  
Husken Kamp 7,  
48485 Neuenkirchen,  
Telefon: mobil:0171/7468185,  
Mail: c.boeckmann@gmx.net 
 

Hinweis: Bitte daran denken, 

die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV Geschäfts-
stelle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke/Engbrink 
 

Kreis Industrie ( 8 ) 
 
Auflösung einer JSG 
 

Die Jugendspielgemeinschaft 
R u h r b o g e n  H a t t i n g e n 

(108006) wird mit Abschluss 
der Spielsaison 2015/2016 auf-
gelöst. Die beteiligten Stamm-
vereine, DJK Märkisch Hattingen 
(108060) VfL  Winz-Baak 
(108099) und VfL Niederweni-
gern (108065) bilden gemeinsam 

eine neue Spielgemeinschaft 
(siehe Zulassung). 

Neuhaus/Jahnke/Strunk 
 
Zulassung einer SG 
 

Die Zulassung einer Spielgemein-
schaft (mit der gesamten Hand-
ballabteilung) wird ab der Spiel-

saison 2016/2017 erteilt. Name 
der Spielgemeinschaft: Handball 
R u h r b o g e n  H a t t i n g e n 
(108014). An der Spielgemein-
schaft beteiligen sich die Stamm-
vereine, DJK Märkisch Hattingen 
(108060), VfL Winz-Baak 

(108099) und VfL Niederweni-
gern (108065). 
 

Spielgemeinschaftsleiter:  
Ralf Reinhard,  
Im Sonderfeld 70,  
44797 Bochum,  
Telefon: 0234/3691768,  
mobil: 0173/5378615,  

Mail: gmv-ralf.reinhard@gmx.de 
 

Jugendwart:  

Daniel Neuendorf,  
Buchengrund 1a,  
45527 Hattingen,  
Telefon: 02324/9105714, 
mobil: 0151/57772685,  
Mail: dniel.neuendorf87@web.de 
 

Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 

Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV Geschäfts-
stelle zurückzugeben. 

Neuhaus/Jahnke/Strunk 
 
Kreis Lenne-Sieg ( 12 ) 
 

Erweiterung einer SG 
 

Die Erweiterung der Spielgemein-
schaft (SG) Schalksmühle-
Halver (112004) (mit dem ge-
samten weiblichen und männli-
chen Erwachsenenspielbetrieb), 
um den Verein SG Schalksmühle-

Halver 2016 e.V. (112017), wird 
ab der Spielsaison 2016/2017 
genehmigt. 

Neuhaus/Jahnke/Krass 

 
Erweiterung einer JSG 
 

Die Erweiterung der Jugendspiel-
gemeinschaft (JSG) Schalks-
m ü h l e - H a l v e r  j u n i o r s 
(112056) (mit dem gesamten 
Jugendspielbetrieb), um den Ver-
ein SG Schalksmühle-Halver 

2016 e.V. (112017), wird ab der 
Spielsaison 2016/2017 geneh-
migt. 

Neuhaus/Jahnke/Krass 
 
 
VP Jugend 

 

Durchführungsbestimmungen 
zur Rahmentrainingskonzep-
tion ab 01.07.2016 
 
Leider wurde ein erneutes Up-

date notwendig. Auf der Home-
page steht die Version 1.5 mit 
Gültigkeit ab 01.07.2016 zum 
Download zur Verfügung. 

Korte 
 
Landestrainer 

 
Eine Übersicht über die HV-
Maßnahmen der weiblichen und 
männlichen Jugend bis zu Som-
merferien 2016 ist auf die Home-

page www.handballwestfalen.de 
im Bereich Talentförderung/

Termine einzusehen! 
Homovics  

 

http://www.handballwestfalen.de
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Spielbetrieb Saison 2015 / 2016 
 
Da in den 3. Ligen der Männer und Frauen noch nicht alle Entscheidungen gefallen sind und da es dort auch zu 
Relegationsspielen mit Auswirkungen auf den Spielbetrieb im Handballverband Westfalen kommen kann, kön-

nen in einzelnen Staffeln vorsorgliche Relegationsspiele angesetzt werden. Hierfür gelten die nachstehenden 
Ergänzungen der Durchführungsbestimmungen. 
 
Ergänzung der Durchführungsbestimmungen des HV Westfalen, veröffentlicht im WH Nr. 25 vom 
26. Juni 2015 bzw. im WH Nr. 31 vom 28. August 2015, für diese Entscheidungsspiele 
 
1. Spieltermine  

Die oben genannten Spieltermine wurden im WH 01 vom 9. Januar 2015 veröffentlicht. Die Spiele dürfen im 
oben angegebenen Zeitfenster angesetzt werden. Die Hallen und Termine geben die Vereine ins SIS ein.  
 
2. Spielplan  
Gespielt wird in einer einfachen Runde Jeder gegen Jeden. Der Spielplan ist im SIS veröffentlicht und bindend. 
Jede Mannschaft erhält einmal Heimrecht, es sei denn, die Entscheidung wird in einem Entscheidungsturnier 

herbeigeführt. Abweichungen vom vorgesehenen Spieltag sind nur im gegenseitigen Einvernehmen aller Betei-
ligter möglich. Aufgrund möglicher Relegationen in den höheren Ligen kann es notwendig werden, die Relega-
tionsspiele aus Termingründen vorsorglich auszutragen. 
 

3. Spielwertung 
Die Wertung erfolgt bei zwei teilnehmenden Mannschaften gem. § 44 Abs. 1 SpO und bei mehr als zwei teil-
nehmenden Mannschaften gem. § 44 Abs. 2 SpO.  

 
4. Spielleitende Stelle, Schiedsrichter, amtliche Aufsichten sowie Zeitnehmer/Sekretäre 
Folgende Personen werden als spielleitende Stellen für diese Entscheidungsspiele benannt: 

 Verbandsliga Frauen – Paula Beimesche 

 Verbandsliga Männer - Andreas Tiemann 

 Landesliga und Bezirksliga Männer im Bezirk Nord – Friedhelm Krietemeyer 

 Landesliga und Bezirksliga Frauen im Bezirk Nord – Rita Klöpper 

 Landesliga und Bezirksliga Männer im Bezirk Süd – Hilmar Schöler 

 Landesliga und Bezirksliga Frauen im Bezirk Süd – Heidrun Redell 

 
Die Schiedsrichter werden vom zuständigen SR-Wart des HV Westfalen bzw. der Bezirke Nord und Süd ange-
setzt. Die Ansetzung erfolgt im SIS. Wegen der knappen Termine informieren die Heimvereine zusätzlich die 
angesetzten Schiedsrichter. Den Sekretär stellt der Gastverein, den Zeitnehmer der Heimverein. Bzgl. der 

Verwendung des Elektronischen Spielberichts der Fa. Gatecom gelten die Regelungen, die auch für die Saison-
spiele gelten. 
 

Zu den Entscheidungsspielen in den Verbandsligen der Frauen sowie den Landes- und Bezirksligen der Männer 
und Frauen können gem. § 80 SpO Spielaufsichten von der spielleitenden Stelle angesetzt werden. Zu den 
Entscheidungsspielen bei den Verbandsligen der Männer wird eine Spielaufsicht gem. § 80 SpO angesetzt. Für 
eine Spielaufsicht werden 25,- EUR zzgl. 0,30 EUR Fahrtkosten je Kilometer als Kostenentschädigung festge-
setzt. Bei Wochentagsspielen erhöht sich die Entschädigung um 10,- EUR. Die Person des Spielaufsichtführen-
den sowie die Kosten für die Spielaufsicht sind im Spielberichtsbogen zu vermerken. Die Aufteilung ist unter 5. 

zu entnehmen.   
 
5. Kosten 
Jeweils der Heimverein zahlt die Schiedsrichter sowie die ggf. angesetzten amtlichen Aufsichten bei allen Ent-
scheidungsrunden. Ausnahme ist ein evtl. notwendiges Turnier. Bei einem Turnier übernimmt der Ausrichter 
40% der Kosten und die anderen beteiligten Vereine teilen sich die restlichen Kosten zu gleichen Teilen. Hier 
haben die beteiligten Vereine die notwendigen Barmittel zum Turnier mitzubringen. 

 
6. Sonstiges 

Für alle weiteren, hier nicht explizit aufgeführten Bestimmungen wie z.B. Einsprüche, Technische Bespre-
chung, Versand der Spielberichtsbögen, etc. gelten die Regelungen, wie sie im WH Nr. 25 vom 26. Juni 
2015 veröffentlicht worden sind. 

Beimesche/Tiemann 
Redell/Schöler 

Klöpper/Krietemeyer 
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